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Muito bem, Senhor Dinis !
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Sport braucht eine 
breite Basis.

Wir sind mit dabei, wenn es darum geht, die Lebensqualität dort zu sichern, wo die Menschen
leben und arbeiten. Durch die Unterstützung und Förderung von Sport, sozialen Projekten 
und Kultur. www.sparkasse-dieburg.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen2
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Herzlich Willkommen

zum 8. Riedelberg-Spezial !

Wieder einmal musste ein 
Heftchen zur Relegation 
eingestampft werden. Dieses 
Mal zumindest weniger traurig 
als ein Jahr zuvor, denn jetzt 
haben es die Schlierbacher 
geschafft - Football‘s coming 
home - man ist wieder in seiner 
Klasse. 
Das diesjährige Riedelberg-
Spezial ist aber mehr ein 
Rückblick auf die vergangene 
Saison mit ein wenig Ausblick 
auf die Neue. 
Die B-Liga 2011/2012 hat 17 
Mannschaften- aufgrund des 
vermehrten Abstiegs aus der 
diesjährigen 18er-A-Liga. 
Starten wird man aller 
Voraussicht nach wieder Anfang 
August nach dem Pokalkracher 
gegen Viktoria Kleestadt.
Vorher steht aber noch das 
Sommerfest vom 24.-26. 
Juni an. Geplant ist u.a. ein 
Hobbyturnier, mehr dazu in 
diesem Heft.

Viel Spaß beim Lesen wünscht 
Eure Riedelberg-Redaktion

Eva Walter
Ottmar Walter

Redaktion
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KIA-Kreisliga-C Dieburg 
Abschlusstabelle 2010/2011 
Weitere Informationen unter 

www.fsv-schlierbach.de

FC Uebarau II nach dem 27. Spieltag zurück gezogen.
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Do. 18.30-20.30 Uhr am Rathaus in Schoffem.
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0171 7281387
 René Danke

   Telefon
0177-5646464
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1. Runde des Schlappeseppel-Kreispokal Dieburg
www.fsv-schlierbach.de

info@fsv-schlierbach.de

Viktoria Kleestadt
Am Dienstag, 02.08. um 19 Uhr

tOdenwaldstraße 26-30
64850 Schaafheim

0 60 73 - 94 18
0 60 73 - 8 84 17

Tel.
Fax
www.otto-trippel.de

t HEIZUNGSBAU   GmbH

OTTO
TRIPPEL

Öl- und Gasfeuerungen
Biomasseanlagen
Solaranlagen
Brennwerttechnik

Anzeige 1-spaltig
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Aus vergangenen Tagen
0:0 in Richen, Reserve verliert 1:2

Über die Saison 1986/87 liegt lediglich die hier abgebil-
dete Tabelle vom 28. Spieltag vor. Nach 28 Spielen, die 
Hälfte davon hatte der FSV schlierbach gewonnen, lag 
man auf einem guten 8. Platz der Kreisliga C Dieburg. Am 
Ende konnte man sich sogar noch einen Platz verbessern.
Beim TSV Richen trat 
der FSV mit Thomas 
Bittner, Heinz Flec-
kenstein, Wolfgang 
Bachmann, Günter 
Sauerwein, Bernd 
Höreth, Michele 
Laconte, Klaus Reining, 
Helmut Lindt, Dietmar 
Jäckel, Udo Krapp, 
Andreas Schwanzer 
und Wilhelm Reining 
an. Man startete übri-
gens mit drei Nieder-
lagen in diese Saison, 
ehe ein 5:1 gegen den 
SV Dorndiel gelang. 
Die höchste Niederlage 
gab es mit 0:6 beim 
FC Ueberau, den höch-
sten Sieg mit 9:0 beim 
SV Dorndiel, Dietmar 
Jäckel (3) und Wende-
lin Brenner (2) waren 
hier u.a. erfolgreich. 
Alle 28 Partien       >>



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

9

bestritten Wolfgang Bachmann und Bernd Höreth. Warum an 
diesem 28. Spieltag Mitte Mai 1987 gleich zwei Spiele abgebro-
chen wurden, kann ebenso nicht nachvollzogen werden wie die 
Frage nach der Meisterschaft. Sicher ist allerdings die Tatsache, 
dass sowohl der GSV Gundernhausen als auch der TSV Altheim 
in die B-Liga aufgestiegen sind.
Auch die beiden Reservemannschaften standen sich in Richen 
gegenüber. Schlierbach hatte dabei knapp das Nachsehen. Die 
Gästemannschaft trat mit Bernd Ostheimer, Günter Sehnert, 
Armin Mahr, Kurt Breitwieser, Harald Hinz, Otto Dillbahner, Klaus 
Krautwurst, Robert Schornstein, Karlheinz Sehnert, Toni Hart-
mann, Volker Breitwieser und Norbert Hinz an. Der Torschütze 
für den FSV war Toni Hartmann. Das Reserveteam absolvierte 
insgesamt 17 Spiele in der Saison 1986/87 und hatte ein aus-
geglichenen Punktekonto. Alle 17 Spiele war Klaus Krautwurst 
mit dabei.
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheim, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						      40 € zzgl. MwSt.	
Nichtmitglieder						      80 € zzgl. MwSt.
Bei Fremdpersonen nur wenn Vereinsangehörige anwesend sind. Ausnahmen bestehen nur 
nach Absprache mit dem Verantwortlichen. Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen 
und Kindergartengruppen kann, wenn Vereinsmitglieder teilnehmen, die Veranstaltung 
auch als normaler Dienst durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 

2. Zelt:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten		  35 €

3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten		  35 €

Getränke außer Wein und Spirituosen müssen vom FSV Schlierbach bezogen 
werden. Es wird jeweils eine Kaution in Höhe von 50 Euro erhoben.

Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die Benutzung 
kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Grillhütte im sauberen 
Zustand verlassen wird.

4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung						      1,50 €
Ortsvereine						      1,00 €

Die Preise (Pos. 2-4) beinhalten die jeweils gültige Mehrwertsteuer. 
Terminvereinbarungen mit Herrn Günter Kreh, Tel. 06073 / 88955. 

Vorstand des FSV 1967 Schlierbach e.V.

1. Vorsitzender		  Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88539
Schriftführer		  Christoph Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment	 Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8533
Stand 10/2009.
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w.knoell@ela-knoell.de
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B - L i g a - S a i s o n 
2011/2012
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Die C-Liga-Saison 2010/2011

Mit einem neuen Trainer, der die Mannschaft bzw. den Teil, der übrig 
geblieben war, bereits durch die letzten Spiele der vergangenen Saison 
führte, sollte der Wiederaufstieg geschafft werden. 38 Tore erzielte 
der FSV Schlierbach in der B-Liga-Saison 2009/2010, die Torschützen 
von 27 dieser Treffer standen aber nicht mehr zur Verfügung. 
Doch schon in der Vorbereitung machte das Team um Joao Dinis 
zumindest einen homogenen Eindruck, im Bachgaupokal gab es die 
ersten Teilerfolge. Doch wie würde man sich im Ernstfall bewähren?
Das konnte man dann in einem Abendspiel in Spachbrücken erle-
ben.  Mit der Zielsetzung Wiederaufstieg wäre ein Misserfolg beson-
ders im ersten Spiel alles andere als motivierend. Doch danach sah es 
lange aus, denn bis zur 86. Minute lag der FSV mit 1:2 im Rückstand. 
Dann aber trafen der nach einer Stunde eingewechselte Ersan Babaak 
in seinem ersten Punktspiel für den FSV und Michael Lanzenstiel und 
drehten das Spiel in den letzten Minuten.
Für Michael Lanzenstiel, in der Vorsaison in 10 Spielen zweimal erfolg-
reich, sollte es nicht das letzte Erfolgserlebnis sein. Der Sieg beim FSV 
Spachbrücken II war wohl einer der wichtigsten der Saison.

Nach einem weiteren Dreier gegen Hergershausen (4:2), ging es 
zum nächsten Abendspiel nach Reinheim. Zu diesem Spiel herrschte 
beim FSV der Personalnotstand, der sogar den Trainer zum Mitwir-
ken veranlasste. Und der erzielte zu Beginn der zweiten Halbzeit die 
2:0-Führung. Leider konnte dieser Vorsprung nicht gehalten werden, 
die Mannschaft war zumSpielende völlig ausgelaugt und musste mit 
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leeren Händen nach Hause 
fahren. Das 2:3 in Rein-
heim war wohl der unnö-
tigste Verlust von Punkten 
in der gesamten Saison.
Gegen Lengfeld (2:1) und 
in Babenhausen (3:1)
wurde dann wieder gewon-
nen, auch wenn beide 
Spiele recht knapp verlie-
fen.
Doch es ging noch weiter 
mit den Abendspielen. Aus-
gerechnet gegen einen der 
Favoriten, den TSV Richen 
II, musste man abends auf 
dem Riedelberg ran. 

Vor einer guten Zuschauerkulisse entwickelte sich ein  bis zuletzt span-
nendes Fußballspiel. Es war Jakob Roth in der Nachspielzeit, der mit 
einem noch abgefälschten Schuss zum 2:1 einen gewaltigen Schlier-
bacher Jubel auslöste. Der FSV hatte sich nach dem sechsten Spieltag 
auf dem zweiten Tabellenplatz etabliert.                             >> S.19
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Best of „Nachgehakt“ 2010/2011 (1)

Weiter auf Seite 39
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Erwartungsgemäß eng wurde es im siebten Spiel beim 3:2-Sieg in 
Klein-Zimmern, während man gegen den FV Eppertshausen zu 
Hause mit 5:1 meisterlich auftrumpfte.

Umso überraschender kam der Dämpfer in Altheim. Mit einer schwa-
chen Leistung kam man über ein 1:1 nicht hinaus, enttäuschend war 
besonders die Art und Weise, wie der FSV im Münsterer Ortsteil auf-
trat. Ärgerlich, den man hätte mit einem Sieg Tabellenführer werden 
können, weil Kleestadt nur 0:0 in Harreshausen spielte.

Im nachfolgenden Heim-
spiel konnte man dann 
wieder das gewünschte 
Gesicht des FSV sehen.  
Hering wurde mit 5:1 
nach Hause geschickt. 
Die Top-Torschützen beim 
FSV heißen bisher Michael 
Lanzenstiel (9) und Samet 
Aslan (7), dessen Rolle sich 
im Gefüge ebenfalls kom-
plett geändert hat.>>S.22
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In Harreshausen kam der FSV dann schließlich zum ersten Mal in 
dieser Saison mächtig unter die Räder. Der gastgebende TSV meldete 
sich mit einem 4:0-Erfolg eindrucksvoll im Titelrennen zurück.
Das Heimspiel gegen den FC Ueberau II kam zum Wiederaufbau 
gerade recht. Das 7:1 wurde allerdings später aus der Wertung gestri-
chen, weil die Mannschaft aus dem Reinheimer Ortsteil vor Runde-
nende zurück zog.

Ein Blitztor nach 38 Sekun-
den gelang Tobias Sehnert 
beim 5:0-Auswärtssieg in 
Georgenhausen. Schlier-
bach präsentierte sich dort 
sehr konzentriert. Die Rolle 
von Daniel Reining, der 
verletzungsbedingt bis zum 
Jahresende ausfiel, über-
nahm Christoph Krapp. Und 
der machte seine Sache 
nicht nur in Georgenhausen 
sehr zuverlässig.

Jetzt war man nur noch zwei Punkte hinter dem kommenden Gegner, 
Viktoria Kleestadt II. Das Spitzenspiel auf dem Riedelberg ent-
täuschte die zahlreichen Zuschauer nicht. Luigi Filippo verkürzte die 
2:0-Führung der bis dahin besseren Viktoria. Nach der Pause blies 
der FSV zum Angriff und hatte durch einen Elfmeter die große Chance 
zum Ausgleich. Der einzige von 10 Strafstößen übrigens, den Chri-
stoph Krapp nicht verwandeln konnte.
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Doch den FSV Schlierbach ermunterte diese Niederlage. In Groß-
Zimmern (8:1), gegen Spachbrücken (4:2), in Hergershausen 
(5:2) und gegen Reinheim (3:1) wurden die restlichen Spiele 2010 
allesamt gewonnen.

Dadurch kann Klee-
stadt seinen hartnäc-
kigen Verfolger nicht 
abschütteln. Der FSV 
bleibt nur drei Punkte 
entfernt, hat aller-
dings vor allem Har-
reshausen im Nacken. 
Auch noch Chancen 
hat der SV Hering, 2 
Punkte dahinter.
Die Winterpause war 
durch das Nachhol-
spiel in Lengfeld etwas 
kürzer. Man nutzte 
die Winterpause und 
bereitete sich u.a. im

Spiel gegen den PSV Groß-Umstadt auf das Restprogramm vor. Ein 
Gegner, der noch von sich reden machten sollte.
In Lengfeld konnte Kapitän Serkan 
Bölükbasi bis in die Nachspielzeit ein 
2:1-Vorsprung halten. Doch Leng-
feld glich in letzter Sekunde noch aus. 
Schade, denn Kleestadt erwischte es 
an diesem Spieltag mit der ersten Nie-
derlage in Richen. Wieder eine unge-
nutzte Chance, am Nachbarn vorbei zu 
kommen. Zudem spielt auch Harres-
hausen mittlerweile konstant und ist 
jetzt bis auf drei Punkte an die Schlier-
bacher heran gekommen. Ein äußerst 
spannender Abschnitt dieser Saison hat 
begonnen. Auf dem Riedelberg gewinnt 
fer FSV anschließend 8:1 gegen Baben-
hausen, bevor man nach Richen muss. 
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Das Rückspiel beim TSV Richen II steht der ersten Begegnung in 
nichts nach. Schlierbach muss nach der Pause einem Rückstand hin-
terher rennen und hat viele Chancen, erzielt aber den 1:1-Endstand 
erst recht spät. Eines von 24 Lanzenstiel-Toren.

Gegen Klein-Zimmern 
wartet die Konkurrenz ver-
geblich auf einen Ausrutscher 
des FSV. Samet Aslan ist 
erneut mit einer guten Lei-
stung und einem Treffer am 
Sieg beteiligt. Es geht zum 
Endspurt.
Kleestadt ist immer noch 
vorne und hat zwei Punkte 
Vorsprung. Der TSV Harres-
hausen hat den Relegations-
platz vor Augen.
In Eppertshausen zeigte die 
Mannschaft von Joao Dinis die 
bisher schwächste Leistung 
im Jahr 2011. Mit einigem 
Dusel gewann man in letzter 
Sekunde mit 2:1. Die zwei 
Tore von Michael Lanzenstiel 
waren Gold wert. 
Während der FSV gegen 
Altheim beim 7:1 auf dem 
Riedelberg eine ruhige Kugel 
schob, schaffte Viktoria Klee-
stadt II mit dem 3:1-Sieg 
gegen Harreshausen eine 
Vorentscheidung.
Leider konnte der FSV die 
Gunst der Stunde nicht 
nutzen und kam beim SV 
Hering nicht über ein 1:1 
hinaus.   An diesem Sonntag  

war man sogar auf ein Eigentor der Platzherren angewiesen. Mit 
diesem Unentschieden ist Kleestadt wieder außer Reichweite.
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den Aufstieg.
Zwei Spiele durfte man sich ausruhen. Der FC Ueberau II absolvierte 
beim 0:6 gegen den FSV sein letztes Spiel. Gegen Georgenhausen 
(5:2) ließ man zu Hause ebenfalls nichts anbrennen. 
Mit vier Punkten Rückstand ging man in das Spiel zum Tabellenführer 
ins benachbarte Kleestadt. Die Viktoria brauchte noch einen Punkt 
zur großen Feier...die schließlich verschoben werden musste. Den 
Spielbericht findet man auf der nachfolgenden Seite.
Am letzten Spieltag hoffte man auf Schlierbacher Seite vergeblich auf 
eien Kleestädter Ausrutscher, die gewannen 5:0 in Hergershausen, 
der FSV siegte zum Saisonabschluss 6:0 gegen den FSV Groß-Zim-
mern II. 

Da der PSV Groß-Umstadt als 14. der B-Liga zu den Relegationsspie-
len nicht antrat, reichte der 2. Platz zum Aufstieg in die B-Liga aus.<

Der TSV Harreshausen hatte auf dem Riedelberg seine letzte Chance. 
Ein packender Kampf, der auf dem Foto gut wieder gegeben wird. 
Viktor Walter machte in der zweiten Halbzeit mit dem 2:0 alles klar. 
Dieser Sieg brachte Gewissheit: Schlierbach bleibt heißer Kandidat für 
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acrytec flooring gmbh
Westring 12
64850 Schaafheim
Telefon: +49 6073 72 29 - 0
Fax: +49 6073 72 29 - 59
E-Mail: service@acrytec-flooring.de
Internet: www.acrytec-flooring.de

„ N u r  s p o r t i v e r  G e i s t  b r i n g t  u n s  v o r a n . “
Hors t  S t amm,  Techn i sche r  Le i t e r  de r  ac r y t ec  f l oo r i ng  gmbh

„Das acry tec-Team wünscht
  fa i re  und er fo lg re iche Sp ie le .“

Auch in unserer Branche ist Sportsgeist gefragt. acrytec f looring, ein pfiff iges Team
aus gut trainierten Profis, ist auf Bodensystemlösungen für die Lebensmittelindustrie spezialisiert.

Von der Rohdecke über die Entwässerung, den Rammschutz und den Polyurethanbeton.
Alle Komponenten ergeben ein funktionierendes Gesamtsystem – einen hochfunktionalen
und extrem strapazierfähigen Systemboden.

Hochwertige Komplett leistung aus einer Hand

Seit vielen Jahren zuverlässiger Teamplayer

Von der Projektberatung bis zur Ausführung
immer Fairplay

Für Neubau, Sanierung und Erweiterung

Mit uns werden al le zum Matchwinner.

Auflösung „Der falsche Daniel“ Nr. 28



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

28



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

29



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

30



FSV SchlierbachRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

31

Der FSV Schlierbach bedankt sich bei allen Sponsoren 
des Riedelberg-Geflüster und bittet alle Mitglieder, 

diese Angebote besonders zu berücksichtigen!

info@fsv-schlierbach.de
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Die Sehnsucht nach ruhigeren Gewässern

Nein es geht hierbei nicht um die FIFA, deren Präsident das 
(von Korruption stark beschädigte) Verbandsschiff in ruhigere 
Gewässer steuern will. Es geht vielmehr um ein weit kleineres 
Boot, das ebenfalls starkem Wellengang ausgesetzt ist.

„Seitdem ich in der 1. Mannschaft bin, spielen wir entweder 
gegen den Abstieg oder um den Aufstieg - ich kenne gar nichts 
anderes.“ So der Originalton eines Schlierbachers, der seit 
der Saison 2005/2006 in der Ersten spielt. In der Tat, seit der 
Saison 2002/2003, als die zweiten Mannschaften in die Kon-
kurrenz eintraten, geht es für den FSV Schlierbach turbulent 
zu. Einzig 2004/2005 stand man in der B-Liga im Mittelfeld der 
Tabelle und hatte weder was mit dem Abstieg noch mit dem 
Aufstieg zu tun.
In den restlichen acht Spielrunden stieg man zweimal aus der 
B-Liga ab und nunmehr auch zweimal wieder auf. Ob das so 
weiter geht, liegt an genau der Mannschaft, die der Verein für 
die kommende Runde zusammen stellen wird.
Einfach wird das nicht, den gewünschten gesicherten Mittelplatz 
in der B-Liga zu erreichen. Die Liga dürfte in der kommenden 
Saison 2011/2012 etwas stärker sein als in der Abgelaufenen. 
Immerhin spielen jetzt 10 erste Garnituren mit nur sieben zwei-
ten Mannschaften um die Punkte.

Eine große Herausforderung auch für den Trainer, der das Team 
aufbauen und bei Laune halten muss. Einerseits benötigt er 
einen ausreichend großen Kader für eine lange Saison, ande-
rerseits kann er maximal 14 Spieler pro Begegnung einsetzen. 
Und eine zweite Mannschaft ist in Schlierbach nur schwer zu 
realisieren. Da sind Motivationskünste gefordert.
Wie dem auch sei, eine sorgenfreie Saison wird schwer - aber 
nicht unmöglich. Drücken wir die Daumen!
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Die Abschlusstabelle der C-Jugend Kreisklasse 1 DI

Lange spielte die C-Jugend in der Kreisklasse C eine gute Rolle und 
war zeitweise Tabellenzweiter. Leider fiel die Mannschaft in der Rück-
runde etwas ab, konnte aufgrund des Punktepolsters aber einen Platz 
in der vorderen Tabellenhälfte halten.

Unser Jugendfußball
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Die Abschlusstabelle der B-Jugend Kreisliga DI/ODW:

Eine gute Saison hat die B-Jugend zu Ende gebracht. Schon das 
Erreichen der Kreisliga Dieburg/Odenwald war ein Erfolg. In der 
Qualifikationsrunde belegte man hinter dem späteren Kreisliga-Mei-
ster Groß-Bieberau den zweiten Platz. In der Kreisliga konnte man 
einen Mittelplatz einnehmen.
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Tag Zeit Mannschaft Mannschaft Erg

Gruppe 1
Sonntag 17.07. 16:00 Pflaumheim Wenigumstadt
Sonntag 17.07. 17:10 Niedernberg Schlierbach
Dienstag 19.07. 18:30 Wenigumstadt Schlierbach
Dienstag 19.07 19:40 Pflaumheim Niedernberg
Donnerstag 21.07. 18:30 Pflaumheim Schlierbach
Donnerstag 21.07. 19:40 Wenigumstadt Niedernberg

Plätze 1. 2.

Gruppe 2 Gr. 1 3. 4.
Montag 18.07. 18:30 Ringheim Schaafheim
Montag 18.07. 19:40 Mosbach/Radheim Großostheim
Mittwoch 20.07. 18:30 Schaafheim Großostheim
Mittwoch 20.07. 19:40 Ringheim Mosbach/Radheim

Freitag 22.07. 18:30 Ringheim Großostheim
Freitag 22.07. 19:40 Schaafheim Mosbach/Radheim

Plätze 1. 2.

Endspiele Gr. 2 3. 4.
Samstag 23.07. 18:30 1. Gruppe A 2. Gruppe B
Samstag 23.07. 19:40 1. Gruppe B 2. Gruppe A
Sonntag 24.07. 15:00 Spiel um Platz 3
Sonntag 24.07. 16:15 Elfmeterpokal
Sonntag 24.07. 17:00 Endspiel

Plätze 1. 2. 

Turnierplan
 

für das Schlappeseppel-Turnier der Bachgau-Vereine 2011 in Pflaumheim
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30 Einsätze
 

Sascha Salzner
(li.o.)

Christoph Krapp
(li.u.)

Samet Aslan
(re.o.)
Michael  

Lanzenstiel
(re.u.)

24 Tore

Samet Aslan

Michael  
Lanzenstiel
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

24.06.		  Alexander Kämmerer
25.06.		  Heike Römer
26.06.		  Ottmar Walter
30.06.		  Walter Petzinger
02.07.		  Norbert Thierolf
09.07.		  Michael Barquin
10.07.		  Hannelore Seib
13.07.		  Franz Bittner
14.07.		  Dagmar Lindt
14.07.		  Viktor Walter
18.07.		  Bettina Weber
18.07. 		  Kim Sauerwein
20.07.		  Gerhard Heid
20.07.		  Tobias Hillebrand
22.07.		  Rudi Mahr

25.07.		  Heinz Roth
25.07.		  Regina Roth
29.07.		  Rene Danke
29.07.		  Thomas Kraft
30.07.		  Karin Schrod
02.08.		  Osmar Suizu
04.08.		  Hermann Baier
06.08.		  Lilia Torino
07.08.		  Heini Selzer
07.08.		  Carsten Flachbarth
07.08.		  Michael Salzner
10.08.		  Heinrich Roth
13.08.		  Horst Sommer
13.08.		  Stefan Salzner
13.08.		  Hagen Walter
14.08.		  Tobias Sehnert
15.08. 		  Olaf Dillbahner
18.08.		  Peter Hoffmann
18.08.		  Renate Tauchmann
18.08.		  Peter Haag
21.08.		  Norbert Lindt
21.08.		  Helmut Lindt
21.08.		  Kurt Breitwieser
22.08.		  Walter Krapp
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Best of „Nachgehakt“ 2010/2011 (2)
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